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(54) SKALIERBARER STAHL-SKELETT-ROHBAU AUS GERADEN UND GEBOGENEN 
STAHLSCHUTZPLANKEN (PROFIL A ODER B) INCL. STAND-/VERBINDUNGSPFOSTEN 
SIGMA ODER C-PROFILEN, MONTAGESCHRAUBEN (GEMÄSS RAL-RG 620 STANDARD) 
UND GESCHWEISSTEN ECKVERBINDUNGEN MIT VERSTREBUNGEN FÜR EIN HAUS IN 
BELIEBIGER FORM

(57) Es handelt sich um einen skallierbaren
Stahl-Skelett-Rohbau
aus geraden und gebogenen Stahlschutzplanken mit
Eckverbindungen und Verstrebungen für ein Haus mit
vorgehängten Fassadenelementen (Beton, Stahl oder
Holz), Dämmung, sowie innen montierten Wandelemen-
ten.

Die vorgefertigte Verbindung von geraden und ge-
bogenen
Stahlschutzplanken (Profil-A oder B) unter Verwendung
der Stand-/Verbindungspfosten (Sigma) oder C-Profilen,
Montageschrauben (gemäß RAL-RG 620 Standard) zu
einer Form eines Hauses /Flach- oder Satteldach). Die
Eckelemente werden entweder mit Eckwinkel der Stahl-
schutzprofile A und B oder mit geschweißten Stahlwinkel
mit Verstrebungen ausgeführt. Mit der Verbindung der
Profile wird eine selbsttragende Konstruktion geschaf-
fen.

Durch die Verwendung der Verbindungspfosten
bzw. C-Profilen kann die Rohbaukonstruktion beliebig
skaliert werden. Zwischen den Elementen aus den Stahl-
schutzplanken wird eine vorgehängte Fassade aus
Leichtbeton oder Holz an einer Holzverbundplatte mit
Isolierung befestigt. Auf der Innenseite können ebenfalls
Werkstoffplatten (mit integrierten Leerrohren und Däm-
mung) montiert werden. Somit ist keine weitere Bearbei-
tung der Wände erforderlich und eine zusätzliche Aus-
steifung gegeben.



EP 4 435 189 A1

2

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

Beschreibung

- Beschreibung:

[0001] 0001 - Skalierbarer Stahl-Skelett-Rohbau aus
geraden und gebogenen Stahlschutzplanken (Profil A
oder B) incl. Stand-/Verbindungspfosten Sigma oder C-
Profilen, Montageschrauben (gemäß RAL-RG 620 Stan-
dard) und geschweißten Eckverbindungen mit Verstre-
bungen für ein Haus mit vorgehängten Fassadenele-
menten (Beton, Stahl oder Holz), Dämmung, sowie innen
montierten Wandelementen.

- Problemstellung:

[0002] 0002 - Herkömmliche Rohbauten werden mo-
nolithisch gemauert oder aus Ortbeton gegossen. Die
Erstellung/Montage wird auch bei vorgefertigten Teilen
in mehreren Schritten durchgeführt. Z.B. werden die Bo-
denplatten vorab und die Wände/Dächer folgend herge-
stellt/montiert. Dies gilt auch für Fertighäuser.
[0003] 0003 - Meine Lösung ist die vorgefertigte Ver-
bindung von geraden und gebogenen Stahlschutzplan-
ken (Profil-A oder B) unter Verwendung der Stand-/Ver-
bindungspfosten (Sigma) oder C-Profilen, Montage-
schrauben (gemäß RAL-RG 620 Standard) zu einer
Form eines Hauses /Flach- oder Satteldach). Die Ecke-
lemente werden entweder mit Eckwinkel der Stahl-
schutzprofile A und B oder mit geschweißten Stahlwinkel
mit Verstrebungen ausgeführt. Mit der Verbindung der
Profile wird eine selbsttragende Konstruktion geschaf-
fen.
[0004] Durch die Verwendung der Verbindungspfos-
ten bzw. C-Profilen kann die Rohbaukonstruktion belie-
big skaliert werden. Zwischen den Elementen aus den
Stahlschutzplanken wird eine vorgehängte Fassade aus
Leichtbeton oder Holz an einer Holzverbundplatte mit
Isolierung befestigt. Auf der Innenseite können ebenfalls
Werkstoffplatten (mit integrierten Leerrohren und Däm-
mung) montiert werden. Somit ist keine weitere Bearbei-
tung der Wände erforderlich und eine zusätzliche Aus-
steifung gegeben.

Bezugszeichenliste

[0005]

1. Zeichnung 1:
Darstellung der Stahlschutzplanken Profil A und B,
Verbindungspfosten Sigma und C-Profil, Eckwinkel
Profil B

2. Zeichnung 2:
Darstellung der geschweißten Stahlwinkel mit beid-
seitigen Verstrebungen für First, Traufe und
Fußpunkt. Weiterhin eine Seitenansicht der zusam-
mengeschraubten Stahlschutzplanken mit Verbin-
dungspfosten und geschweißten Eckwinkel, hier 3

Elemente, beliebig skalierbar.

3. Zeichnung 3:
Schnitt A-A eines selbsttragenden Stahl-Skelett-
Rohbau-Segmentes aus geraden Stahlschutzplan-
ken Profil A oder B in Form eines eingeschossigen
Gebäudes mit Satteldach, beliebig skalierbar.

4. Zeichnung 4:
Darstellung der verschiedenen Rohbau-Varianten
(eingeschossig, mit und ohne Satteldach (gleiche
Bauweise) im Schnitt A-A dargestellt.

5. Zeichnung 5:
Darstellung des Wandaufbaus mit einer vorgehäng-
ten Fassade aus Leichtbeton und Holzverbundplat-
ten, mit integrierter Isolierung und einem innen lie-
genden Wandelement aus Holz.

6. Zeichnung 6:
Darstellung des Wandaufbaus mit einer vorgehäng-
ten Fassade aus Holz und Holzverbundplatten, mit
integrierter Isolierung und einem innen liegenden
Wandelement aus Holz.

Patentansprüche

1. Der Schutzanspruch 1 wird dadurch gekennzeich-
net, dass es sich um ein selbsttragendes Stahl-Ske-
lett-Rohbau-Element aus Stahlschutzplanken Profil
A oder B (Zeichnung 1, Profil A - Pos. 1.1 und 1.2,
Profil B - Pos. 1.3 und 1.4) gemäß RAL RG 620 Stan-
dard handelt, welches in Form eines eingeschossi-
gen Hauses ( Zeichnung 3, Pos. 3.1.1 - 3.1.5 und
Zeichnung 4, Pos. 4.1.1 - Pos. 4.1.4) mit Flach- oder
Satteldach hergestellt wird. Die Stahlschutzplanken
werden kraftschlüssig als Ring mittels Eckwinkel
Profil B (Zeichnung 1, Pos. 1.6) oder mit
geschweißten Eckwinkel mit beidseitigen Verstre-
bungen (Zeichnung 2, Pos. 2.1.1, Pos. 2.2.1, Pos.
2.3.1) miteinander verbunden. Die Höhe und Breite
des Elementes kann frei bestimmt werden (Zeich-
nung 2, Pos. 2.4 und Pos. 2.5)
Der entstandene Rohbau wird auf Streifenfunda-
menten (Zeichnung 3, Pos 3.1.4) befestigt. Bezugs-
liste Zeichnung 1,2,3,4

2. Der weitere Schutzanspruch 2 nach einem der vor-
hergehenden Ansprüche liegt in der beliebigen Ska-
lierbarkeit (Zeichnung 2, Pos. 2.4). Dies bedeutet die
Erweiterung durch gleichartige Elemente (Zeich-
nung 2, Pos. 2.4 Haus mit Flachdach und Pos. 2.5
Seitenansicht Haus mit Satteldach) mittels Verbin-
dungspfosten (Zeichnung 1, Pos. 1.5 oder Pos. 1.7,
Zeichnung 5, Pos. 5.1.8, Zeichnung 6.2.8) und Mon-
tageschrauben gemäß RAL-RG 620 Standard.
Bezugsliste Zeichnung 1,2,5,6
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3. Der weitere Schutzanspruch 3 nach einem der vor-
hergehenden Ansprüche liegt in der Installation ei-
ner modularen, vorgehängten Fassade (Zeichnung
5, Pos. 5.1 und Pos. 5.2) aus Leichtbeton-Elementen
(Zeichnung 5, Pos.5.1.13) oder Fassadenholz
(Zeichnung 6, Pos. 6.1, Pos. 6.2 und Pos. 6.2.13),
mit Holzverbundplatten, Dämmung und innen lie-
genden Wandelementen (Zeichnung 5, Pos. 5.1 und
Zeichnung 6, Pos. 6.2) an den Rahmen des Stahl-
Skelett-Rohbau-Elementes. Bezugsliste Zeichnung
5,6

3 4 
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